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 Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler im Jahrgang 6! 

Mit dieser Broschüre wollen wir einige wichtige Informationen zum 
Wahlpflichtbereich (WPB) in den Klassen 7 und 8 geben, um bei der 
Wahlentscheidung zu helfen. 

Im Wahlpflichtunterricht sollen die besonderen Interessen, die Nei-
gungen und die Begabungen der Schülerinnen und Schüler angespro-
chen werden. 

Ihr Schülerinnen und Schüler bestimmt mit euren Eltern und in Bera-
tung mit euren Klassenlehrerinnen und Klassenlehrern selbst, wel-
che Schwerpunkte ihr mit der Wahl neuer Fächer setzen wollt. 

Die Teilnahme am Unterricht im Wahlpflichtbereich bleibt natürlich 
Pflicht, aber ihr habt die Möglichkeit, in drei Bereichen jeweils ein 
Fach auszuwählen. Die Wahl gilt für 2 Jahre. 

In den Klassen 7 und 8 werden acht Wochenstunden als Wahl-
pflichtunterricht erteilt.  

Folgende Fächer stehen in den drei Bereichen zur Wahl: 

Im Wahlpflichtbereich 1, dem sprachlichen Bereich, finden sich zu-
nächst die vierstündigen Fremdsprachen Französisch, Spanisch und 
Türkisch, die Schülerinnen und Schüler mit guten Leistungen in 
Deutsch und Englisch wählen können. 
Die Frage, ob jetzt schon eine 2. Fremdsprache gewählt wird, sollte 
in enger Beratung mit den Klassenlehrern beantwortet werden. 

 Für den ersten allgemeinbildenden Schulabschluss (ESA) sowie 
den mittleren Schulabschluss (MSA) ist eine 2. Fremdsprache 
nicht erforderlich. 

 Wer einmal Abitur machen möchte, kann eine 2. Fremdsprache 
auch noch in der Sekundarstufe II wählen. 

Allgemeine Informationen... 
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… zum  Wahlpflichtbereich (WPB) 

Das zweistündige Wahlpflichtfach "Werkstatt Sprache" richtet sich 
an diejenigen, die keine zweite Fremdsprache gewählt haben. 

In "Werkstatt Sprache" kannst du noch einmal alles üben und vertie-
fen, was dir besonders schwer fällt oder dir besonders Spaß macht.  

Zusätzlich wirst du im neuen Schuljahr einen zweistündigen Kurs aus 
den Bereichen ‚Naturwissenschaften‘ oder ‚handwerkliche Werk-
stätten‘ wählen können. Diese Wahl findet erst zu Beginn des neuen 
Schuljahres statt. 

Im Wahlpflichtbereich 2 befinden sich die Profilfächer. Ihre Wahl 
ermöglicht eine echte Spezialisierung nach Interessen und Fähigkei-
ten. Ziel ist es, sich in fächerübergreifenden Vorhaben ein Thema zu 
erarbeiten und das Produkt dieser Arbeit in der Schulöffentlichkeit 
zu präsentieren. 

Im Wahlpflichtbereich 3 liegen die Fächer aus dem künstlerisch-
musischen Bereich.  

Auf den folgenden Seiten stellen wir die verschiedenen Fächer der 
drei Wahlpflichtbereiche vor. Wir berichten über ihre Inhalte und die 
angestrebten Ziele. 

Leider muss in diesem Schuljahr unser Präsentationstag der Wahl-
pflichtkurse ausfallen, aber wir hoffen, dass du in dieser Broschüre 
alle wichtigen Informationen zu den Kursen findest.  

 

Mit vielen Grüßen 

 

 

J. Burshille 
Abteilungsleiterin Jg. 7 - 10 
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Kursübersicht 

WPB 1 WPB 2 WPB 3 

4 Stunden/Woche 2 Stunden/Woche 2 Stunden/Woche 

 Spanisch 

 Französisch 

 Türkisch 

 Werkstatt Sprache  
+ Praxiskurse 

 

 Sport - Gesundheit - 
Gesellschaft  

 Textil-/Modedesign, 
Umwelt und            
Geschichte 

 MusikPlus 

 Hauswirtschaft 

 Poetry Slam - Deutsch 
trifft Bühne 

 Naturwissenschaften 
und Gesundheit 

 Theater 

 Bildende Kunst 

 Musik 

Ablauf der Wahl 

Auf einem vorgegebenen Wahlzettel wird pro Wahlpflichtbereich ein Fach 
gewählt. Es muss ein Erst-, Zweit- und Drittwunsch angegeben werden. 

Der unterschriebene Wahlzettel mit den Erst- und Ersatzwünschen muss bis 
Freitag den 07. Mai 2021 beim Klassenlehrer abgegeben werden. 
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Musterwahlzettel zum Wahlpflichtbereich 
Bitte nicht als Wahlzettel benutzen!!! 

 
Vorname: ____________________ Nachname: ____________________ Klasse 6 _____ 

 

Hauptwunsch 
In jedem Wahlpflichtbereich muss ein Fach angekreuzt werden.                                            
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zweitwunsch (unbedingt ausfüllen) 
In jedem Wahlpflichtbereich muss ein Fach angekreuzt werden, das noch nicht als Haupt-
wunsch gewählt worden ist. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Drittwunsch (unbedingt ausfüllen) 
In jedem Wahlpflichtbereich muss ein Fach angekreuzt werden, das noch nicht als Haupt- 
oder Zweitwunsch gewählt worden ist. 
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Wahlpflichtbereich 1 

Spanisch (2. Fremdsprache) 

Lust auf eine neue Sprache?  

 Du hast grundsätzlich Spaß an den Sprachfächern Deutsch und 
Englisch.  

 Deine Noten in Deutsch und Englisch sind gut (in der Regel eine 
Note 2!). 

 Du tauschst dich gern mündlich mit anderen Schülern zu Unter-
richtsthemen aus.  

 Du liest und schreibst gern. 
 Du arbeitest gern in Partner- und Gruppenarbeitssituationen. 
 Du kannst aufmerksam zuhören und das Gesagte gut behalten. 
 Du hast Interesse an 

Sprachstrukturen. 
 Du lernst regelmäßig Vo-

kabeln und kannst diese 
auch über einen längeren 
Zeitraum behalten. 

 
Weltsprache Spanisch  

Spanisch ist die viertmeist gesprochene Sprache der Welt und offizielle 
Sprache in 22 Ländern in Amerika, Europa und Afrika sowie Arbeitsspra-
che zahlreicher internationaler Organisationen. Nach Englisch ist Spa-
nisch die am häufigsten verwendete Sprache in der internationalen 
Kommunikation und eine der am schnellsten wachsenden Sprachge-
meinden im Internet.  

Aufgrund der großen geographischen Breite ist der spanischsprachige 
Kulturkreis äußerst vielfältig und bietet viele Themen, die zu einer Ausei-
nandersetzung mit neuen und andersartigen Denk- und Lebensweisen 
anregen.  
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Wahlpflichtbereich 1 

Spanisch (2. Fremdsprache) 

Spanisch und Berufsausbildung  

Mit guten Spanischkenntnissen steigen die Chancen in vielen Berufen. In 
Berufen, die im Bereich Wirtschaft und Handel liegen, werden Spanisch-
kenntnisse gern gesehen.  

Möchtest du später die gymnasiale Oberstufe 
besuchen und Abitur machen ist die Belegung 
der zweiten Fremdsprache sinnvoll, da du 
dann in den Jahrgängen 11-13 keine zweite 
Fremdsprache mehr belegen musst und dich 
auf den Stoff in den anderen Fächern kon-
zentrieren kannst. 
 

Spanisch im Unterricht  

Das Spanische ist von Anfang an Unterrichts- und Arbeitssprache! 

 Du bist also bereit Arbeitsanweisungen auf Spanisch zu befolgen. 
 Du führst im Unterricht kleine Unterhaltungen über alltagssprach-

liche Themen auf Spanisch. 
 Du verfasst kurze Texte zu diesen Themen.  
 Du erschließt Texte mit Hilfsmitteln (Wörterbuch, Vokabellisten, 

Grammatiktabellen) selbst  
 Du präsentierst eigene Inhalte vor der Klasse.  

 
Wir arbeiten mit dem Lehrwerk Vamos adelante mit den Bänden 1 und 
2 an Themen wie Ich und meine Familie, Unser Stadtviertel, Schule und 
Unterricht, Mein Zimmer, Verabredungen mit Freunden. 

¡Hablamos español!  
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Wahlpflichtbereich 1 

Französisch (2. Fremdsprache) 

1. Was wollen wir erreichen? 

Weißt du 

 wo man Baguettes, Croissants und Croques isst, 
 wo der Fußballer ‚Frank Ribery’ geboren wurde, 
 wo das Parfum und die Mode von Chanel und 

Dior zu Hause sind? 
Genau! In Frankreich! 

Französisch ist nicht nur eine Sprache mit einer schönen  

Sprachmelodie. Sie wird in sechs Ländern Europas, 20 Ländern Afrikas 
und sogar in Kanada gesprochen. 

Wir wollen erreichen, dass du in der Lage bist 

 dich in alltäglichen Situationen in Frankreich zu verständigen 
(z.B. beim Einkaufen, im Hotel, beim Treffen mit Freunden), 

 französische Texte, z.B. in Zeitungen und Zeitschriften, zu ver-
stehen und darüber zu sprechen, 

 die Sitten und Gebräuche des anderen Landes zu kennen und zu 
verstehen. 

2. Was machen wir im Französischunterricht? 

Wir arbeiten in den ersten zwei Jahren vor allem mit dem Lehrwerk 
„Tous Ensemble“, zu dem ein Buch und ein Übungsbuch gehören,  
lesen Texte in Büchern oder in Zeitschriften, lernen Vokabeln, unter-
halten uns in der neuen Sprache, erarbeiten Dialoge in Partnerarbeit, 
spielen sie vor und nehmen sie auf, schreiben Briefe (an echte oder 
erfundene Partner), hören französische Lieder und machen Spiele in 
der neuen Sprache. 
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Wahlpflichtbereich 1 

Französisch (2. Fremdsprache) 

3. Wer sollte Französisch wählen? 

Du kannst Französisch wählen, wenn du  

 Lust hast, eine neue schöne Sprache zu   
lernen, die schwieriger ist als die englische 
Sprache,  

 im Deutschen und Englischen gute          
Leistungen (in der Regel Note 2!) hast, 

 mündlich viel im Unterricht mitarbeiten 
kannst und willst (im mündlichen Unterricht 
muss man sich stark konzentrieren können), 

 zuhören kannst, auch wenn du nicht sofort 
alles verstehst, bereit bist, Vokabeln und 
Verbformen zu lernen und zu üben und den 
nötigen Fleiß und die Ausdauer dazu 
aufbringst, 

 bereit bist, Französisch mindestens 4 Jahre 
lang zu lernen, 

 Interesse für das Land und seine Sprache hast und dich damit 
auseinandersetzen willst. 

Du wirst enttäuscht sein, wenn du  

 nicht bereit bist, für Französisch intensiv zu arbeiten und auch 
etwas auswendig zu lernen, 

 glaubst, nach 2 Jahren so viel gelernt zu haben, dass du die 
Sprache nicht mehr weiterlernen musst. 
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Wahlpflichtbereich 1 

Türkisch (2. Fremdsprache) 

An unserer Schule gibt es viele Schü-
lerinnen und Schüler, die türkisch im 
Elternhaus sprechen. 
Einige von euch haben bereits im 
Ganztagsprogramm am muttersprach-
lichen Unterricht Türkisch teilgenom-
men. Nun könnt ihr im Wahlpflichtbe-
reich eure Türkischkenntnisse vertiefen und somit eure Mehrspra-
chigkeit als eine Chance nutzen. 
 

Was lernst du im Türkischunterricht? 

 Du kannst Türkisch in Wort und Schrift beherrschen. 

 Du kannst dich besser in Türkisch ausdrücken, denn man spricht 
in der Schule oft anders als im Elternhaus und unter Freundinnen 
und Freunden. 

 Du wirst viele Themen behandeln, die mit der Türkei, aber auch 
mit den Türken in Deutschland zu tun haben. 

 Du kannst andere Sprachen besser lernen, wenn du eine Sprache 
gut beherrscht. 

 Einige von euch, die mit zwei Sprachen aufgewachsen sind, ha-
ben das Problem, dass sie beide Sprachen nicht perfekt beherr-
schen. Der Türkischunterricht kann euch helfen, im Deutschen 
Fortschritte zu machen. Vielleicht fällt euch ja die deutsche 
Grammatik leichter, wenn ihr im Türkischunterricht auch Gram-
matik behandelt. Vielleicht könnt ihr ja eure Fähigkeiten in der 
Erschließung türkischer Texte auf deutsche Texte anwenden. 
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Wahlpflichtbereich 1 

Türkisch (2. Fremdsprache) 

 Du lernst den Umgang mit türkischen Texten und lernst dabei 
türkische Dichter und Schriftsteller kennen. 

 Du kannst deine Türkischkenntnisse im späteren Berufsleben ein-
bringen und diese sinnvoll einsetzen. 

Was machen wir im Türkischunterricht? 

 Wir beschäftigen uns mit der Sprache, 
Kultur, Geschichte und Literatur der   
Türkei. Oft erfolgt dies auch kontrastiv 
mit dem Deutschen. 

 Wir lesen und untersuchen Märchen,  
Erzählungen, Romane, Gedichte und   
andere türkische Texte. 

 Wir schreiben natürlich auch Texte auf Türkisch. 

 Wir sehen türkische Filme und bearbeiten diese. 

 Wir sprechen und diskutieren miteinander auf Türkisch. 

 Wir halten Präsentationen. 

 Wir führen Rollenspiele auf. 

Wer sollte Türkisch wählen? 

Dieser Kurs ist für türkisch sprechen-
de Schüler und Schülerinnen ge-
dacht, die bereits einige Vorausset-
zungen mitbringen. Ihr solltet tür-
kisch zumindest verstehen und 
schon etwas sprechen können. 
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Wahlpflichtbereich 1 

Werkstatt Sprache  

1. Was wollen wir erreichen? 
 
Unser Ziel ist es, dass du … 

 dich schriftlich und mündlich so gut aus-
drücken kannst, dass du jetzt und auch 
später im Beruf keine sprachlichen 
Schwierigkeiten hast, 

 Freude daran findest, eigene Texte so zu 
schreiben und zu überarbeiten, dass sie 
sprachlich und sachlich perfekt sind, 

 in Gesprächen deine Meinung und deine 
Gedanken so zu äußern kannst, dass man dich versteht, 

 deinen Wortschatz erweiterst, damit du anspruchsvolle Texte 
lesen und verstehen kannst, 

 lernst, mit Nachschlagewerken und Sachtexten zu arbeiten, 

 eigene Texte mit dem Computer verfassen kannst, 

 dir mit Hilfe des Computers Informationen aus dem Internet 
beschaffen kannst, 

 in Gesprächen die Wörter findest, die wirklich das ausdrücken, 
was du meinst und fühlst, 

 vor einer Gruppe sprechen kannst, 

 zuhören lernst und verstehst, was ein anderer meint. 
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Wahlpflichtbereich 1 

Werkstatt Sprache  

2. Was machen wir in der Sprachwerkstatt? 
 

 Wir arbeiten mit unterschiedlichen Texten, Sachtexten, Lexika, 
Zeitungsartikeln, Geschichten, Jugendbüchern, Gedichten. 

 Wir lernen Methoden, um mit die-
sen Texten besser arbeiten zu kön-
nen.  

 Wir schreiben selbst Texte. 

 Wir halten kleine Vorträge. 

 Wir machen Rollenspiele. 

 Wir präsentieren unsere Texte und Spiele. 

 Wir üben das Sprechen und Zuhören in unterschiedlichen Ge-
sprächssituationen. 

 Wir argumentieren und diskutieren. 

 
Wenn du keine zweite Fremdsprache lernst 
(Französisch, Spanisch, Türkisch), nimmst 
du an der Werkstatt Sprache teil und 
kannst deine Deutschkenntnisse noch ver-
bessern. 
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Wahlpflichtbereich 1 

Sport - Gesundheit - Gesellschaft  

Drei Schwerpunkte des Kurses: 

1. Training mit dem eigenen Körper: 

Fokus auf Street Workout, Calisthenics, Parkour, Freerunning, 
Crosstraining, Ninja Warrior und weitere Bewegungskünste. 

 

 Wie baue ich Kraft auf?  

 Wie verbessere ich meine Ausdauer? 

 Wie werde ich beweglicher? 

 Wie werde ich schneller? 

 Wie behebe ich gezielt körperliche Schwachstellen? 

 

2. Gesunde Ernährung, um die eigenen Ziele zu erreichen: 

 

 Wie bereite ich Essen zu und vor -> 
gemeinsam Kochen 

 Was ist gesundes Essen, was nicht? 

 Wieviel soll ich essen? Wann soll ich 
essen? 

 Wie verändere ich mein Gewicht? 

 Wie baue ich Muskeln auf? 

 

Wahlpflichtbereich 2 
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Wahlpflichtbereich 1 

Sport - Gesundheit - Gesellschaft  

3. Sport und Ernährung in der Gesellschaft 

 Respektvoll bewegen in Natur und urbaner Umgebung. 

 Wie baue ich eine eigene Bewegungslandschaft? 

 Wie leite ich ein Training für andere an? 

 Wie organisiere ich Wettkämpfe? 

 Wie nutze ich Spiele für erhöhten Spaßfaktor? 

 Was bedeutet Bio? 

 Was bedeutet Nachhaltigkeit bei der Ernährung? 

Wahlpflichtbereich 2 
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Wahlpflichtbereich 1 

Textil-/Modedesign, Umwelt und Geschichte 

Im Profilfach Textil-/ Modedesign, Umwelt und            

Geschichte wollen wir … 

 textile Gegenstände für deinen eigenen Gebrauch entwerfen, 
herstellen und sie dann präsentieren, 

 

 textile Materialien genauer kennenlernen 
und dabei auch die Gefahren für die Um-
welt bei ihrer Gewinnung, der Herstellung 
und beim Vertrieb erkunden, 

 

 erfahren, wie textile Rohstoffe und Materialien früher gewon-
nen wurden und welche Rolle die Mode in früheren Zeiten 
spielte, 

 

 ,dass auch Jungen bei uns mitmachen, 
denn nicht zuletzt sind es ja auch Män-
ner, die zu den kreativsten Modeschöp-
fern gehören. 

 

 

Weißt du eigentlich.... 

 welche Eigenschaften Wolle und Baumwolle haben und was die 

Sklaverei früher mit dem Baumwollanbau zu tun hatte, 

Wahlpflichtbereich 2 
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Wahlpflichtbereich 1 

Textil-/Modedesign, Umwelt und Geschichte 

 welche Probleme es bei Baumwoll- und 

Wollgewinnung für die Umwelt gibt und 

was Biobaumwolle ist, 

 wie man mit der Nähmaschine näht und 

welche Nähtechniken es gibt, 

 wie du einen Gebrauchsgegenstand für dich (z.B. ein Kissen für 

dein Zimmer oder eine Tasche) nähen oder was du aus Wolle 

für dich herstellen kannst, 

 wie viel Spaß es macht, den eigenen Modegeschmack zu entde-

cken und deine selbstdesignten und -gefertigten Produkte aus-

zustellen und zu präsentieren? 

 

Wenn du neugierig geworden bist und Erfahrungen in diesem Be-

reich sammeln möchtest, bist du in diesem Kurs richtig. 

Wahlpflichtbereich 2 
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Wahlpflichtbereich 2 

MusikPlus 

In MusikPlus machen wir vor allem Musik! 

Auf alle Bandinstrumente ver-
teilt üben wir Songs ein, die ihr 
auf einem unserer zahlreichen 
Konzerte präsentieren werdet.  
Dabei könnt ihr euch schnell 
auf ein Instrument spezialisie-
ren, um auf diesem Instrument 
besonders gut zu werden, oder 
ihr probiert in verschiedenen 

Projekten verschiedene Instrumente aus, um festzustellen, was euch 
am besten liegt. 
 
Gemeinsam mit den Songs, die wir einstudieren, tauchen wir in ver-
schiedene Themengebiete rund um die Musik ein.  
 
Ihr lernt verschiedene Musik-
stile, Musikinstrumente und 
verschiedene Zusammenhän-
ge für Musik kennen. Dicht an 
unser heutiges Musikver-
ständnis geknüpft ist Musik 
im Zusammenhang mit mo-
dernen Medien. Daraus ergibt 
sich, dass wir auch den Com-
puter auf verschiedene Art 
und Weise in den Musikunterricht mit einbinden. 
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Wahlpflichtbereich 2 

MusikPlus 

In MusikPlus sind kreative Projekte und Gruppenarbeit ein wichtiger 
Bestandteil. In kleinen Gruppen entwickelt ihr selbst verschiedenste 
kleine Auftritte, Filme, Hörspiele oder Präsentationen.  
 
Dabei lernt ihr vor allem eure Stärken 
und die Stärken eurer Mitschüler ken-
nen, um sie dann gewinnbringend ein-
zusetzen. Ein sozialer und freundlicher 
Umgang miteinander ist hierbei be-
sonders wichtig. 
 

MusikPlus solltest Du wählen,  
 

 wenn du Musik liebst, 

 wenn du gerne musizierst, 

 wenn du Herausforderungen anpacken möchtest, 

 wenn du ausdauernd und diszipliniert üben kannst, 

 wenn du gerne in der Gruppe arbeitest, 

 wenn dich Musik in modernen Medien interessiert, 

 wenn du offen für verschiedenste Musik und musikalische     
Formen bist, 

 wenn du neugierig bist. 
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Wahlpflichtbereich 1 

Hauswirtschaft 

Weshalb ist Hauswirtschaft ein Unterrichtsfach? 

Hauswirtschaft ist ein wichtiger Teil unseres täglichen Lebens. 
Wir müssen regelmäßig: 

 Einkäufe planen und durchführen. 

 Unsere Ernährung möglichst gesund gestalten und Mahlzei-
ten zubereiten. Dabei bedienen wir verschiedene technische 
Geräte. 

 Produkte entsorgen und Müll trennen. 

 

Welche Inhaltsfelder werden in Hauswirtschaft unterrichtet? 

Neben den Grundlagen des Arbeitens in der Schulküche 
(Ordnung, Gefahren, Hygiene, Entsorgung) sowie dem Thema 
Küchenarbeit leicht gemacht (Küchengeräte, Arbeitsplanung/-
organisation) sind nachfolgende Bereiche Inhalt des Unterrichts: 

 Aufbau einer gesunden Ernährung 
und Aspekte der gesunden      
Nahrungszubereitung (Nahrungs-
mittelgruppen, Essbiografie). 

 Alltagsvorstellungen zu Essen und 
Ernährung. 

 Konventionelle und biologische 
Aspekte der Nahrungsmittelpro-
duktion. 

Wahlpflichtbereich 2 
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Wahlpflichtbereich 1 

Hauswirtschaft 

Was bereiten wir in der Küche zu? 

Natürlich werden auch Lebensmittel in der Küche verarbeitet und 
Speisen zubereitet. Dazu zählen kalte Speisen (z.B. Quarkspeisen, 
Pudding, Salat, …) wie auch warme Speisen (Pasta mit verschie-
denen Soßen, Brote, Kuchen). Der Speiseplan richtet sich auch 
nach der Jahreszeit (saisonales Obst und Gemüse, besondere  
Gerichte zu Feiertagen wie Ostern oder Weihnachten). 

Was solltest du für den Kurs mitbringen? 

 Interesse am Thema Ernährung. 

 Handwerkliches Geschick beim Umgang mit Küchengeräten 
(hilfreich, aber keine Voraussetzung). 

 Freude bei der Arbeit in der Küche. 

 Lust daran, regelmäßig in Kleingruppen zu arbeiten 
(Teamfähigkeit). 

 Disziplin bei der Arbeit. 

 Sinn für Ordnung und sauberes Arbeiten. 

Wahlpflichtbereich 2 
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Wahlpflichtbereich 2 

Poetry Slam - Deutsch trifft Bühne 

 In diesem Wahlpflichtkurs 
werden wir uns mit allen The-
men beschäftigen, die dich 
interessieren. 

 

Unsere Musen werden wir 
überall um uns herum suchen 
und finden lernen. 

Was ist eine Muse? Wenn du neugierig bist, komm in den Kurs! 

Wir werden kein Blatt weiß lassen und uns        
gegenseitig unsere Texte vorlesen.  

Wir werden Texte und die Auftritte von anderen 
(auch von den „Profis“ aus dem Internet)           
anschauen und bewerten.  

Vor allem werden wir viel schreiben und hoffentlich viel lachen! 

Du solltest den Kurs wählen, wenn du gerne 
schreibst, mit offenen Armen durch die Welt 
gehst und Lust hast, Zeilen über zum Beispiel 
einen einfachen Stein zu schreiben.  

Du solltest außerdem gerne vor anderen vor-
tragen und dein Publikum zum Staunen und 
zum Lachen bringen. Im Gegenzug musst du 
auch gut zuhören können. 
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Wahlpflichtbereich 2 

Naturwissenschaften und Gesundheit 

Gesundheit!“ erwidert man häufig, wenn 
jemand niest.  

Aber was ist Gesundheit überhaupt und 
wie hält man sich gesund? 

Wenn du neue Erkenntnisse über die    
verschiedenen Organe des menschlichen 
Körpers gewinnen möchtest, bist du hier 
genau richtig. 

 Wie funktioniert das Herz? 

 Was ist der Puls? 

 Was ist Blut und warum ist es rot? 

 Was steckt alles in der Nahrung? 

 Was macht sie gesund? 

 Was ist ungesund? 

All diesen Fragen und noch viel mehr wollen wir nachgehen … 

 

Dich erwarten: 

 Kleine Experimente durchführen. 

 Plakate gestalten. 

 Umfragen zu bestimmten Themen durchführen. 

 Zeichnungen anfertigen. 

 Protokolle schreiben. 
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Wahlpflichtbereich 3 

Theater 

Voraussetzung für die Wahl ist die aktive Teilnahme sowie 
ein gutes Regel-Verhalten. Theater spielen bedeutet ande-
ren zu vertrauen und sich in ungewohnte Situationen und 
Rollen einzufühlen. 

einige Ziele des Kurses:  

 Mimik, Gestik, Stimme und Körper 
gezielt als Gestaltungsmittel einset-
zen 

 Requisiten gezielt auswählen und 
diese als Ausgangspunkt von 
Spielaktionen erproben 

 Bewusst mit Pausen und Stille um-
gehen 

 Bewegungssequenzen entwickeln und genau wiederholen 

 Abbau von Ängstlichkeit vor einer Gruppe zu sprechen 

 

Beispiel einer typischen Theaterstunde: 

1. Warm-Up, Auflockerung, Spiel 
2. „Arbeit an der Figur“ mit Schwerpunkt Haltung, Bewegung, 

Sprache oder Requisit/Kostüm 
3. Spielpraktische Aufgabe in Kleingruppen / Arbeit am Theater-

stück 
4. Präsentation 
5. Reflexion 
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Wahlpflichtbereich 3 

Theater 

Nachdem sich der Kurs eingespielt hat, üben wir ein Theaterstück ein. 
Ich bin für eure Vorschläge offen! 

Gerne könnt ihr selbst ein Stück schrei-
ben. Das Stück wird dann an Präsentati-
ons- und Kulturtagen aufgeführt. 

Szenengespräch 

Dreh dich mal um! 

A: Dreh dich mal um! 

B: Ich weiß doch. 

A: Dass du mich die ganze Zeit gesucht hast! 

B: So? Dich hab ich gesucht? Wusste ich gar nicht! 

B: Wie siehst du denn aus? 

A: Ich hab mich bis jetzt vor dir versteckt. 

B: Sonst hättest du Angst bekommen. 

A: Du bringst mich zum Lachen! 

B: Und wenn ich vor Lachen ersticken würde. 

A: Wäre ja schade. 

B: Sieh her! 
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Wahlpflichtbereich 3 

Bildende Kunst 

1. Was wollen wir erreichen? 

Du kannst... 

 dich besser kennen lernen, z.B. deine Vorstellungen zu             
bestimmten Themen deiner Umwelt, 

 lernen, diese Vorstellungen in Bildern auszudrücken, mit den 
richtigen Techniken und Materialien, 

 lernen, dich für Vorstellungen anderer Menschen zu                 in-
teressieren und erfahren, wie sie sich ausdrücken, 

 lernen, dass Bilder und Gegenstände so etwas wie eine Sprache 
ohne Worte sind. 

 

2. Was machen wir im Wahlpflichtbereich Bildende Kunst? 

 Alle Verfahren und Techniken werden ausführli-
cher und genauer als im Pflichtunterricht       
behandelt, z.B. Malen und Zeichnen in verschie-
denen Techniken und mit verschiedenen       
Materialien, Drucken, Modellieren, plastische 
Arbeiten usw.. 

 Du wirst Bilder von Künstlern kennen lernen 
und erfahren, wie und warum Künstler so unter-
schiedlich arbeiten.  

 Du wirst lernen, Kunstwerke zu beurteilen und dieses Urteil zu 
begründen. 
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Wahlpflichtbereich 3 

Bildende Kunst 

3. Wer sollte Bildende Kunst wählen? 

Du solltest Bildende Kunst wählen, wenn du die Mehrzahl der folgen-
den Fragen mit „Ja“ beantworten kannst: 

 

 Sieh dir deine Mappe an! Sind dir bereits manche Arbeiten       
gelungen? 

 Hast du schon Bilder mit nach Hause genommen? 

 Hast du bereits ein sicheres Auge und eine ruhige Hand            
entwickelt, z.B. beim Zeichnen und Farbenmischen? 

 Hast du Phantasie? 

 Bist du bereit, dich nicht gleich mit der erstbesten 
Lösung zufrieden zu geben, sondern Verschiede-
nes auszuprobieren? 

 Bist du bereit, auch einmal etwas aufzuschreiben 
und Informationen zu einem Thema einzuholen? 

 Bist du bereit, Angefangenes auch zu Ende zu   
bringen und dich um Sorgfalt und Genauigkeit zu      
bemühen? 

 

Du wirst enttäuscht sein, wenn du erwartest, dass alles nur Spaß   
machen muss und ohne Arbeit und Mühe geht. 

Merke: Ob es interessant für dich wird, hängt allein von deinem Ein-
satz ab und nicht von der Aufgabe! 
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Wahlpflichtbereich 3 

Musik 

Im Musikkurs machen wir vor allem praktisch Musik! 

Wir setzen uns mit einem bestimmten Musik-Stil 
auseinander und studieren einen Song aus die-
sem Genre ein. Hierbei steht im Vordergrund, 
dass der Kurs sich miteinander harmonisiert.  

ALLE arbeiten gemeinsam an einem Song, der 
dann als Klassenergebnis auf einem unserer 
Schulkonzerte aufgeführt wird. 

Im Verlauf dieses Kurses finden außerdem kleinere kreative Projekte 
in Gruppenarbeit statt. In diesen Projekten lernt ihr, musikalische In-
halte eigenständig und kreativ anzuwenden. Je nach Zusammenset-
zung des Kurses ist hier mehr oder weniger musikalischer Tiefgang 
möglich.  

Musik solltest du wählen, 

 wenn du Musik liebst, 

 wenn du gerne musizierst, 

 wenn du Herausforderungen anpacken 
möchtest, 

 wenn du ausdauernd und diszipliniert 
üben kannst, 

 wenn du gerne in der Gruppe arbeitest, 

 wenn du offen für verschiedenste Musik-
stile bist, 

 wenn du neugierig bist. 
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